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Neu Gewinnen 


Tabakpfeifen 20er Kiste La Aurora 
ab Seite 22 115 Anniversary Robusto 


Neu  «acehftin 


Kampagne Basel und die 
CHURCHILL Lounge Of Smoke 


Kumidore Jeckblatt 
für Zınsteiger gerissen 


Zigarren geschenkt Der geniale 
bekommen? Kleber Perfecrepair 


ONLINE: 
Genussclub 
Keine Restriktionen 
gegen Tabak 





ma ne“ 
‚es 


in ır 
uaahorte © 


gas 
ein 
gie wie 8 
yanle 


nüset 
ont ve 


vos 


Die Restriktionen in den Sozialen Medien 
gegen Tabakinhalte gehen weiter. 
ZigarrenZone gründete deshalb den 
Online GenussClub. Komplett frei von 
Restriktionen gegen Tabakinhalte. 
Ursprünglich war der Launch im Jahr 
2021 vorgesehen. Durch die neuesten 
Entwicklungen bei Facebook und 
Instagram ist er schon jetzt online. 
Alles im Dienst für dich als Freund 
von ZigarrenZone. 
Registriere dich bitte jetzt. 





HIER REGISTRIEREN 





Genusschib Support  Datenschu 


HAVE A GOOD SMOKE 





Wähle bitte dein Passwort 


Kürzlich aktiv 8 


Erinnere dich an mich 
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AKTUELLE FOREN DISKUSSIONEN 


hematisches Problem! 


FlashCigar Onlinezeitschrift Wettbewerbe Beim Einke 
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Cuba Cigars GenussClub Hilfe Tabakpfeifen 


Ier "News Food" vs 


von@P Weil; 
Camacho Diploma Black von 4 Vasii 
Gewinn von @& Gemy 

stopfen von @& Felix 











LETZTE FOREN ANTWORTEN 





1 Cristian auf Welchen Drink zu welcher 





Gruppen Timeline  Gemwmschib Support  Datenschutzerklänung 


HAVE A GOOD SMOKE 


GenussClub Foren 


Die Foren sind mit den Gruppen verknüpft. In den Gruppen findest du die Forenbeiträge im Reiter "Diskussionen" 


Blog = Gruppen Foren Sign up 


HAVE A GOOD SMOKE 





News Feed 
ANMELDEN/ABMELDEN 


Alle Updates Nutzernam 


[3] Vasi Cuba und „Hi: a‘ k hen T 
12 Stunde, 23 Min 


Die STH Avenue, offizieller Importeur cubanischer Zigarren für Deutschland, Polen und Österreich, hat heute Brinnere dich an mich. 


Wähle bitte dein Passwort 










folgende Medienmitteilu 


/ AKTUELLE FOREN DISKUSSIONEN 


‚en "mathemnatisches Problem" 
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Der Reiter "News Feed" vs. "Diskussionen 


Beim E 


N 





WETTBEWERB! 


GEWINNE EINE 20ER 
KISTE LA AURORA 115 
ANNIVERSARY 
EDITION ROBUSTO IM 
WERT VON CHF 188. 


VERLOST WIRD AM 
05.01.2020. HIER IM 
BLOG FINDEST DU 
ALLES ZU DIESEM 
GRANDIOSEN 
WETTBEWERB! 


Bitte schaue dir das Video 


hier im Blog an. 
1 im V 





Follow us (FW) E) 
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EXPERIENCE THE LEGACY 


1903-2018 


ANNIVERSARY 
EDITION 
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Winston Churchill 
startet markante 
Kampagne 

Davidoff startet markante 
Kampagne für seine 
Winston Churchill 
Zigarrenlinien «DURCH 
DEN TAG IN DIE NACHT 
— EINMANN UND EINE 
ZIGARRE FÜR ALLE 
ZEITEN». Davidoff Cigars 
präsentiert stolz seine neue 
Kampagne für die Davidoff 
Winston Churchill Linien 
«The Original Collection» 
und «The Late Hour». 








THROUGH THE DAY lugeiugzi=uNitetzn; 
RFOR ALL TIMES 


NEUHEIT 


Mit der Kampagne «A MAN AND A CIGAR FOR ALL 
TIMES» feiert die weltbekannte Luxus Zigarrenmarke die 
Lebensart des weltweit verehrten Zigarren-Aficionados, der 
sich niemals eine Pause gönnte. Passend zu den kalten 
Wintermonaten bringt Davidoff eine Petit Panetela Zigarre 
in der «The Late Hour» Mischung in limitierter Auflage 
heraus, die jene erfreuen wird die auf der Suche nach einem 
vollmundigen Genuss in Form einer kurzen Zigarre sind. 


Seit der Neulancierung im Jahr 2014 erzielt die Marke 
Davidoff mit den Winston Churchill Linien auf den globalen 
Märkten beispiellose Erfolge. Mit der Einführung der «The 
Original Collection» und der Markenpositionierung 
«Zigarren mit Charakter» hat die Marke konstant zugelegt. 
Diese positive Entwicklung wurde durch die Lancierung der 
«The Late Hour»-Linie mit der branchenweit einzigartigen 
und ersten Mischung, die in schottischen Whisky-Fässern 
gereift wird weiter vorangetrieben. Mit dieser Mischung 
konnte Davidoff nicht nur viele neue Kundengewinnen, 
sondern 2019 auch den silbernen Design Effectiveness 
Award von der renommierten britischen Design Business 
Association." Die Tage von Winston Churchill kannten kein 
Ende. Dieser grossartige Mann wirkte vom Morgen bis in die 
frühen Morgenstunden des Folgetages. Es galt 
Entscheidungen zu treffen, Allianzen zu schmieden und in 
Momenten der Reflexion weise Worte niederzuschreiben 
und gar Bilder zu malen. Dies meist mit einer Zigarre in der 
Hand", erklärt Edward Simon, CMO der Oettinger Davidoff 
AG. 


NEUHEIT 


"Die vielen Geschichten 
dieses unglaublichen 
Staatsmanns, 
Kommandeurs, Künstlers 
und Schriftstellers sind eine 
unglaubliche Inspiration, 
und wir sind stolz, mit 
unserer Kampagne diese 
Geschichten in die Welt der 
Premium-Zigarren tragen 
zu dürfen. Stets waren 
Zigarren Sir Winstons 
Begleitung, ob in der 
Kontemplation oder 
Konversation — und er war 
ein Meister in beidem." 





NEUHEIT 





Die ausgiebige Auswahl der Davidoff Winston Churchill 
Zigarren enthält eine passende Zigarre für jeden Moment, ob 
Tag oder Nacht, und unterstreicht die Kampagne «Ein Mann 
und eine Zigarre für alle Zeiten» für Aficionados zusätzlich. 
Feinaromatische, cremige Mischungen für den Tag in der 
«The Original Collection» und intensivere Kreationen für die 
Abendstunden in der «The Late Hour», die zum Sinnieren 
anregen. 

Die Kampagne ist eine Hommage an die vielen Geschichten, 
die sich im Leben dieses grossen Mannes bei Tag und bei 
Nacht abgespielt haben — und bei denen immer eine Zigarre 
im Spiel war. 








Limited Edition Petit Panetela «The Late Hour» 


Die Master Blender von Davidoff haben die Herausforderung 
gemeistert, eine kleinformatige Zigarre mit Komplexität und der 
für Davidoff charakteristischen Balance zu kreieren, die so 
facettenreich ist wie der Charakter des grossen Aficionados. Eine 
Mediumfiller Zigarre mit Tabaksorten aus 
Ecuador, Sumatra, Dominikanischer 
Republik und dem einzig-artigen 
Condega-Tabak aus Nicaragua, der 
in Scotch-Whisky-Fässern reifen 
darf und im Vergleich zu seinem 
Gefährten aus der «The Original 
Collection» für kräftigere Aromen 
steht. Diese Petit Panetela im 
Format 38 x 4 hüllt sich in ein 
wunderschönes, dunkelbraun 
glänzendes Habano-Samen Deckblatt aus 
Ecuador und ist besonders geeignet für kurze Momente der 
Besinnung bei Sonnenuntergang. Beim Anzünden der Zigarre 
schmeicheln Noten von schwarzem Kaffee und Leder dem 
Gaumen und später entwickeln sich Noten von Pfeffer und Holz. 
Eine gute Würzigkeit dominiert das letzte Zigarrendrittel, ohne 
die charakteristische Davidoff-Raffinesse in Geschmack und 
Komplexität zu überdecken. Ein erlesenes Geschmackserlebnis, 
inspiriert von Winston Churchills vielfältigem Charakter und 
Momenten wo die Zeit entscheidend war. Die Winston Churchill 
«The Late Hour» Petit Panetela ist auf 50.000 Zigarren limitiert 
und wird in einer praktischen und markanten dunkelbraunen 
Metalldose mit je fünf Zigarren angeboten, die mit der legendären 
Silhouette des berühmten Aficionados verziert ist. 










NEUHEIT 
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Limited Edition «The Late Hour»- 
Spirituosengläser aus Kristall 


Neben den limitierten Zigarren präsentiert Davidoff auch ein 
Set von Spirituosengläsern in prägnantem schwarzem 
Design. Komplett in Handarbeit gefertigt von europäischen 
Glaswarenspezialisten mit 120-jähriger Tradition werden die 
Gläser nur in einer sehr kleinen Anzahl erhältlich sein. 


Dieses Zweier-Set ist eine Erweiterung des bestehenden 
Sortiments der Davidoff Winston Churchill 
Spirituosengläsern: Wiederum sind die 
charakteristischen Aussparungen zum 
Ablegen der Zigarre vorzufinden. Die 
Gläser sind aus bleifreiem Kristall und 
haben fein geschliffene Facetten am 
oberen Rand, welche die gewählte 
Spirituose wunderschön betonen. Auf 
dem Boden des Glases ist eine dezente 
Silhouette Winston Churchills zu sehen. 


NEUHEIT 
Markteinführung und Verfügbarkeit 


Ab Januar 2020* werden die Davidoff Winston Churchill 
Limited Edition Zigarren und Spirituosengläser bei 
ausgewählten Davidoff-Vertragshändlern und in den 
Flagship-Stores erhältlich sein. 


* Die Termine für die Markteinführung können je nach Land 
variieren. 


** Die Limited Edition Petit Panetela «The Late Hour» 
Zigarren sind in USA nicht erhältlich. 
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WERBUNG 





Winston 


HURCHILL 


PORTMANN TABAKWAREN AG 


Urs Portmann 
Tabakwaren AG und 
Arturo Fuente 


Urs Portmann Tabakwaren 
AG und Arturo Fuente; 
zwei Zigarrendynastien fin- 
den zusammen. Die be- 
rühmte Marke Arturo 
Fuente sucht sich seine 
Vertriebspartner sehr ge- 


nau aus. Es war etwa An- 
fang 2019 als der 
europäische Importeur 
"Meerapfel" anfing seine 
Vertriebsstrategie zu über- 
arbeiten. Das Ziel: Zigar- 
renhändler und Zigarren 
Onlineshops zu finden, 
welche sich als würdig 
erweisen die berühmte 
Arturo Fuente Zigarren zu 
verkaufen. 
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Konstanzerstrasse 6 Neumarkt 4 / 1. OG 
CH-8280 Kreuzlingen CH-9000 St. Gallen 


UrsPortmann 


KREUZLINGEN UND ST GALLEN 
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Die Urs Portmann Tabakwaren AG ist berühmt wie Arturo 
Fuente. Urs Portmann, der Gründer und Freund von Zino 
Davidoff, blickt auf eine 50jährige Firmengeschichte zurück. 
Seine beiden Söhne Marc und Thomas führen die beiden 
Geschäfte weiter. Marc in Kreuzlingen und Thomas in St. 
Gallen. Die traditionsreiche Marke Arturo Fuente gibt es bei 
Urs Portmann Tabakaren AG zu kaufen. An beiden 
Standorten sowie im Onlineshop. 


Lese-Tipps: Interview mit Urs Portmann 





Interview mit Marc und Thomas Portmann 








iM: 


Thomas Portmann mit Urs Portmann als Habanos Man oft he Year 2014 und Marc Portmann 
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PORTMANN TABAKWAREN AG 
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EVENT: ZIGARREN-ONLINE.CH “TASTE THE ELEMENTS” 


Betörung der Sinne bei 
zigarren-online.ch 


Was für ein Event für die Betörung der Sinne bei 
zigarren-online.ch! Die Clubmitglieder erlebten ein 
Event der Sonderklasse. DAVIDOFF bescherte den 
Teilnehmern eine über 3-stündige Reise in die Welt 
der Sinneseindrücke. TASTE THE ELEMENTS von 
Davidoff war das Thema. 


Mit diesem Beitrag möchte ich gerne so gut es geht deine 
Sinne stimulieren. Ich lade dich ein dir die kurzen Clips 
anzuschauen, mit Ton, um deine Sinne anzuregen; so kannst 
du am besten erleben, was die Teilnehmer an diesem 
aussergewöhnlichen Event erlebten. Ganz am Schluss dieses 
Beitrags lässt dich DAVIDOFF in einer kurzen Film-Doku 
hinter die Kulissen von TASTE THE ELEMENTS blicken. 
Also: Schnapp dir eine schöne Zigarre und ein tolles Getränk, 
lehne dich zurück und geniesse diesen Beitrag mit den 
Videoclips :) 


Wir starten mit diesem 25-Sekunden-Clip 
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EVENT: ZIGARREN-ONLINE.CH “TASTE THE ELEMENTS” 





Dauitl 


TASTE THE ELEMENTS 

















Wir genossen drei Davidoff Zigarren mit Schokolade, Rum 
und herrlichen frisch vor Ort gemachten Paninis. Was für 
herrliche Sinneseindrücke in Kombination mit drei ganz 
unterschiedlichen Zigarren! Für mich war es sozusagen ein 
Highlight nach dem anderen. Den "Vogel abgeschossen" hat 
der 20-minütige Davidoff Film. Er führte für vor Augen, wie 
eine Davidoff Zigarre entsteht; vom Samen, über die 
Setzling, zum Auspflanzen, der Trocknung und 
Fermentation, des Zigarrenrollens, bis hin ins Lager in 
Europa und dem Verkaufspunkt vor Ort beim Händler. 





Willkommen zu Davidoft® rem 


Taste T > pr 


EVENT: ZIGARREN-ONLINE.CH “TASTE THE ELEMENTS” 





Zur Vorspeise gab es Davidoff Escurio: Dem 
Wasser entspringt die Einzigartigkeit 

Wir starteten mit der Escurio Short Robusto. Dazu gab es 
eine Schokolade, die etwas mit Meersalz versetzt war. Die 
ESCURIO ist eine ganz besondere Zigarre aus Brasilien 
Tabak. Das Anbaugebiet wird vom nahen Ozean mit zum teil 
salzhaltiger Luft versorgt. Und in der Tat: Ab und zu 
schmeckt mir eine Escurio leicht salzig. Nicht immer, aber 
hin und wieder. Die Kombination mit dieser "salzigen" 
Schokolade war einfach herrlich! 


Davidoff Escurio im Onlineshop von zigarren.online.ch > 


Klick :) 





Hier ein kurzer Clip von mir, der dich in die 
Sinneseindrücke entführen soll: Dem Wasser 
entspringt die Einzigartigkeit 








Die Hauptspeise war Davidoff Nicaragua: Das 
Feuer entfacht die Intensität 

Hier gab es eine Schokolade mit Mandeln und Orangen und 
super leckere Panini - frisch zubereitet vor Ort am Event. 
Diese Kombination war äusserst interessant. Die Davidoff 
Nicaragua Robusto war cremig, hatte ausgeprägte Noten 
nach Zartbitter und "Erde". Nicaragua hat Erde, die stark 
geprägt von den noch aktiven Vulkanen ist. Eine tolle 
Mischung aus bestem Tabak. Das Feuer der Vulkane entfacht 
sozusagen die Intensität dieser Zigarrenlinie. Die 
Kombination zwischen Zigarre, Schokolade und den Paninis 
war gelinde gesagt: Sensationell! 


Davidoff Nicaragua im Onlineshop von zigarren-online.ch > 





Klick :) 





EVENT: ZIGARREN-ONLINE.CH “TASTE THE ELEMENTS” 


Hier ein kurzer Clip von mir, der dich in die 
Sinneseindrücke entführen soll: Das Feuer 
entfacht die Intensität 


DIE VULRANISCHEN BODEN IN NICARAGUA 


FEURIGE INTENSITÄT 





Zum Dessert gab es die Davidoff Yamasa: Von der 
Erde stammt die Komplexität 

Also, Leute! Auf der Dom. Republik gibt es ein Tal. Es heisst 
Yamasa. Vor über 20 Jahren war es eine Sumpf-Landschaft. 
Dann kam Hendrik Kelner, der Grossmeister aller 
Tabakmischer bei Davidoff, und "entsumpfte" das Tal. Er hat 
20 Jahre das Land sozusagen auf natürliche Weise 
umgebaut, hat experimentiert, hat Blut und Wasser 
geschwitzt, hat Fortschritte und Rückschläge erlebt. Aber 
dann war es geschafft: Das Tal war bereit um einen 
aussergewöhnlichen Tabak für Zigarren-Deckblätter 
herzustellen. 


Hier mein Interview mit Hendrik Kelner zum Thema im Jahr 
2016 > 





Hier alle Infos zur Lancierung im Jahr 2016 > 





EVENT: ZIGARREN-ONLINE.CH “TASTE THE ELEMENTS” 


Ganz zu Recht heisst es bei dieser Zigarre: Von der Erde 
stammt die Komplexität. Zu dieser Zigarre, eine Piramides, 
gab es einen leckeren Rum dazu. 


Davidoff Yamasa im Onlineshop von zigarren-online.ch > 


Klick :) 





Hier ein kurzer Clip von mir, der dich in die 
Sinneseindrücke entführen soll: Von der Erde 
stammt die Komplexität 





Fazit 

Durch den Event führten souverän zwei Spezialisten von 
Oettinger Davidoff Basel: Fabian Cigliano (Produktmanager 
bei Oettinger Davidoff Basel) und Werner Luethy 
(Verkaufsberater im Aussendienst bei Oettinger Davidoff 
Basel), sowie der Inhaber von zigarren-online.ch Christoph 
Läubin. Es war eine unvergessliche Reise in die 
Sinneseindrücke.e Es war eine richtig tolle 
Wissensvermittlung. Den Teilnehmern hat es sichtlich 
gefallen. Empfehlung: Mitglied werden und von solchen 
Exklusiv-Events profitieren! 





Jetzt Mitglied werden im ZO Member Club > 





Klick :) 





Werner Luethy und Fabian Ciglianao 


Zum Schluss noch eine kurze Film-Dokumentation 
zur Kampagne TASTE THE ELEMENTS: Hinter den 
Kulissen 
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FACE LIFTING 
FAGE THU3SE 


LIFTING: 


Wie bitte? Neue Lounge Of 
Smoke Basel? Wo denn? 
Wie denn? Wann denn? Die 


berühmte Location "House 
8 ke" führt schon seit 
Jahren die ebenso 


berühmte "Lounge Of 
Smoke". Berühmt ist sie aus 
drei Gründen: ı. - Der 
Inhaber ist Raymondo 
Bernasconi und Marken- 
eigner von "Gilbeı 
Montsalvat". 








Zune) 


2. - Das House of Smoke ist einer der grössten Fachhändler 
der Deutsch-Schweiz und hat im Raum Nordwest-Schweiz 
den grössten begehbaren Humidor mit rund 32'000 
Zigarren! Und 3. - Berühmt ist sie auch wegen den Events! 
Regelmässig sind dort die Masterblender oder Markeneigner 
der grossen Zigarrenmarken vor Ort. Der Event Besucher 
kommt ganz unkompliziert und in direkten Kontakt mit 
ihnen. Jetzt hat die Lounge Of Smoke ein erfrischendes 
Facelifting bekommen. 


Erfrischendes Facelifting vom Schreiner aus der 
Region 


Die alten Sessel und Tische wurden nach fast 10 Jahren 
durch gemütliches und frisches Mobiliar ersetzt. Die Tische 
wurden von einem Schreiner aus der Region speziell für die 
Lounge Of Smoke angefertigt. "Wir wollten nicht einfach 
neue Chesterfield-Sessel zu kaufen," erklärt Dominik 
Mezzomo, Marketingleiter. "Wir haben ein paar 
Kundenbedürfnisse umgesetzt. So sind die neuen Tische 
etwas höher und die Sessel etwas kleiner. Die Lounge wirkt 
jetzt noch wärmer. Sie ist richtig schön modern und frisch. 
Und es wirkt aufgeräumter". 


FACE LIFTING 





Zune) 


Das Basler Gesetz und die Member-Pflicht 


Herzlichen Dank an dieser Stelle an die Gesetzgebung der 
Stadt Basel. ...ja... dieser Satz ist zynisch gemeint, ganz recht. 
Die Lounge of Smoke ist leider nicht öffentlich zugänglich. 
Man muss "Member" sein, um in den Genuss der Lounge Of 
Smoke zu kommen. Ausser bei den Events: Die können von 
jedem gebucht und besucht werden. ...ups... natürlich ab 18 
Jahre. 


Es gibt zwei Mitgliederformen: CHF 100.- pro Jahr für 
Afıcionados welche tagsüber die Lounge Of Smoke benutzen 
wollen (quasi als Home-Office). Hui... das ist aber mal 'ne 
geile Idee! Arbeiten und paffen. Sensationell! Und CHF 200.- 
pro Jahr wenn die Lounge Of Smoke auch am Abend genutzt 
werden will. Das sind sehr angenehme Mitgliederbeiträge. 


Getränke, Häppchen und 32'000 Zigarren 


Die Auswahl an Spirituosen ist sehr gross. So gross, dass die 
Bar fast zu klein ist. Und der Humidor ist noch 
eindrucksvoller: 32'000 Zigarren warten auf dich! Es gibt 
auch eine kleine Häppchen-Speisekarte. Paninis und 
Chäskiechli vom Wacker und vom Schwob. Noch mehr Infos 
gibt's hier in der Menükarte. Die Preise sind super-fair: 
Häppchen gibt's zwischen CHF 5 bis CHF 20.50. Getränke 
zwischen CHF 4.50 und CHF 30. Ein Bier gibt's z.B. ab CHF 
5 und ein Glas Wein ab CHF’7. 








Sportevents 


Gezeigt werden gerne aktuelle Sportevents auf dem TV. Fast 
alle Fussballspiele des FC Basel werden gezeigt (sofern diese 
im TV übertragen werden). Und auch andere Saisonale 
Events werden gezeigt. 


Wo ist die Lounge Of Smoke? 


Im Gundeli in der Nähe des Bahnhof SBB. Man kann zwar 
direkt bei der Lounge Of Smoke parkieren. Es hat zwei 
Parkplätze. In den nahegelegenen Strassen ist das Parkieren 
eher schwierig. Das Parking des Bahnhof SBB bietet sich an. 
Mit dem Tram ist man in nur 3 Minuten im Gundeli und von 
der Station in nur einer Gehminute in der Lounge Of Smoke. 








Lounge of Smoke 


private members only 





Die Lounge.of-Smoke:ist,ein-Ort für-alle 
Geniesser -und- Geniesserinnen- welche 
gerne eine Zigarre, Pfeife’ oder einen gu- 
ten Whisky .sowie-Rum geniessen. 
HolenSiesich-IhreLieblingszigarredirekt 
aus dem grossen Humidor im House of 
Smoke.und.entspannen Sie.sich in.den 
bequemen Sessel..Die Bar-in der Löunge 
of Smoke sorgt für das leibliche Wohl. 


Durch. die strengere Gesetzgebung des 
Kanton Basel-Stadt ist die Lounge of 
Slustel CH Sfel-1 0 elTelsi@gelst-isiultel a WAtTer- Leisten, 
lich, daher ist eine Mitgliedschaft erfor- 
derlich. 


Wollen Sie Member werden und von den 
Vorteilen unsere Lounge of Smoke pro- 
fitieren? Am einfachsten kommen Sie 
fe [=Ifel aBYZe)geX-MM atell-1aK-iTel sK-T1I-WATer- uc-H- TE 
unserem Humidor und gehen zusammen 
life -1es Witshde-tersizelgsatsi-TalaKelt-u Keltistet-" 


felicte) 12:00 - 18:30 Uhr 
Dienstag - Donnerstag 10:00 - 23:00 Uhr 
Freitag 10:00 - 23:30 Uhr 
Samstag 10:00 - 17:00 Uhr 
Sellsiete] 13:00 - 18:30 Uhr 
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Lounge of Smoke Laufenstrasse 16 4053 Basel 
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VILLIGER DO BRASIL 100% BRASIL 


Villiger do Brasil 
100% Brasil 


«Es ist an der Zeit, der 
brasilianischen Zigarre 
ihren angestammten 
Platz zurückzugeben.» 
Heinrich Villiger 


Heinrich Villiger, Patron 
des Familienunternehmens 
VILLIGER SÖHNE, ist viel 
unterwegs: Seit mehr als 
sechs Jahrzehnten reist er 
für den Tabak um den 
Globus. Wenn er seine 
Handelspartner in den 
unterschiedlichsten 
Provenienzen aufsucht, ist 
er immer auf der Suche 
nach dem Optimum. 











Villiger Zigarrenfabrik in Brasilien 
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VILLIGER 


Erhalten Sie mit dem Code: DOBRASIL2O 
20% Rabatt auf unsere Do Brasil Cigarren 


im VILLIGER-Shop (villiger-shop.ch). 


Gültig bis zum 31.01.2020 





VILLIGER DO BRASIL 100% BRASIL 


Man erkennt seine Liebe zum Tabak, wenn er Tabakblätter 
prüfend glattstreicht, ihre Aromen in sich aufnimmt, um 
schliesslich den Rauch der frisch gerollten Zigarre im 
Gaumen kreisen zu lassen. Sein Gespür für Qualität ist 
untrüglich. In solchen Momenten genussvoller 
Konzentration entstehen Ideen, aus denen sich manchmal 
klare Ziele formen. 


Villiger und der Brasil-Tabak 


Schon immer war der brasilianische Tabak ein Teil von 
VILLIGER SÖHNE. Seit Heinrich Villiger 1950 in das 
Familienunternehmen eintrat, ist er auch ein Teil von ihm. 
Für den Experten steht seit langem fest: Neben dem 
cubanischem Tabak ist der Brasiltabak von besonders hoher 
Qualität. Sein Aromenspektrum ist mit Anklängen an 
dunkler Schokolade, Kaffee, Leder, Pfeffer und anderen 
Untertönen sehr komplex. Doch eines hat er allen anderen 
Tabaken voraus - keiner ist dabei so harmonisch weich wie 
er. Deshalb wird er auch für die Verwendung als Deckblatt, 
Einlage oder Umblatt von den Herstellern ausserordentlich 
geschätzt. 


Eine Zigarren-Manufaktur für Villiger 
Es war für Heinrich Villiger eine Herzensangelegenheit, der 


brasilianischen Zigarre mit der Marke Villiger Do Brasil 
ihren angestammten Platz zurückzugeben. 


VILLIGER DO BRASIL 100% BRASIL 


Aufgrund seiner langjährigen, sehr engen Kontakte zu den 
Tabaklieferanten in den nördlichen Anbauregionen 
Recöncavo und Arapiraca werden für diese Marke nur 
absolute Topqualitäten ausgewählt. Mehr noch - von der 
Aussaat über die Ernte bis hin zur Fermentation ist der 
gesamte Entstehungsprozess für VILLIGER SÖHNE 
transparent. Für Heinrich Villiger war es auch 
selbstverständlich, dass die brasilianischen Premium- 
Longfiller in ihrem Ursprungsland — „Feito ä mäo“ - von 
Hand gerollt werden. 


Deshalb wurde im April 2018, unweit der Tabakpflanzungen, 
eine Manufaktur in der Zigarrenstadt Säo Goncalo dos 
Campos eröffnet. Wie viele küstennahe Orte der Region, ist 
Säo Gongalo eine Ansammlung einstöckiger Häuser im 
Kolonialstil, die sich an ebenso bunte, kleine Zweckbauten 
reihen und von Stromleitungen und Kopfsteinpflaster 
eingefasst sind. Etwas abseits des quirligen Ortskerns 
befindet sich die Manufaktur Villiger Do Brasil in einem 
schmucken Gebäude von 1920. Unter der Leitung von 
Antonia Lucia Barbosa de Jesus, die seit 1991 für namhafte 
Zigarrenfirmen tätig war, arbeiten hier ausgesuchte, 
qualifizierte Zigarrenrollerinnen. Die Zigarren werden, wie 
beispielsweise in der Dominikanischen Republik, mit 
Rolltüchern von Hand gefertigt. Dadurch sind eine 
gleichbleibende Verarbeitungsqualität und ein perfektes 
Rauchvergnügen gewährleistet. 


VILLIGER DO BRASIL 100% BRASIL 
Villiger do Brasil Claro und Maduro 


Nach fünfjähriger Entwicklungszeit ist das Ergebnis eine 
neue Definition der Brasilzigarre — so, wie sie ursprünglich 
geraucht wurde: Eine makellose „Puro“, ein zu 100 Prozent 
aus einheimischen Tabaken und von Hand gefertigter 
Longfiller aus Brasilien. Die Villiger Do Brasil ist seit 2018 
erhältlich als „CLARO“, mit milchkaffeehellem Deckblatt, 
oder als „MADURO*“ in tiefem Schokoladenbraun. Sie bietet 
einen unvergleichlichen Rauchgenuss, der Einsteiger sowie 
erfahrene Zigarrenraucher gleichermassen begeistert. Dank 
ihrer Weichheit verbinden sich Würze und Aromenreichtum 
zu einer harmonischen Melange. 


Heinrich Villiger hat das Potenzial dieser Tabake erkannt 
und sein Wissen sowie seine jahrzehntelange Erfahrung in 
dieses Projekt einfliessen lassen. Damit stösst der Patron von 
VILLIGER SÖHNE auch für den Aficionado eine Türe auf, 
die ihm Brasilien als „neue“ Zigarren-Provenienz eröffnet 
und sein Genussrepertoire um ein Vielfaches erweitert. 
Heinrich Villiger möchte seine Leidenschaft an den 
Afıcionado weitergegeben und hat eine Zigarre geschaffen, 
die man nur ungern wieder aus der Hand legt. 


VILLIGER DO BRASIL 100% BRASIL 





Die Zigarren gibt’s sowohl beim Fachhändler als auch direkt 
bei VILLIGER im Online Shop unter villiger-shop.ch zu 
kaufen und kosten (Stand per Dezember 2019): 


VILLIGER DO BRASIL CLARO Toro: CHF 9.00 pro Cigarre 


VILLIGER DO BRASIL CLARO Robusto: CHF 8.50 pro 
Cigarre 


VILLIGER DO BRASIL MADURO Toro: CHF 9.00 pro 
Cigarre 


VILLIGER DO BRASIL MADURO Toro: CHF 8.50 pro 
Cigarre 


ZIGARRENVERSAND.CH 





Zigarren geschenktbekommen? 


WIE 
LAGERN? 


Falls du noch keinen Humidor hast, ist jetzt die Zeit reif 
dafür gekommen. Die Spezialisten von zigarrenversand.ch 
empfehlen sich für den Versand von Humidoren in der 
gesamten Schweiz. Zigarren sind ein von Hand gemachtes 
kleines Weltwunder. Sie Aussaat, das Auspflanzen, die Ernte, 
das Trocknen, die Fermentation, das Rollen der Zigarren, 
das Verpacken. 


All das erfolgt von Hand und nicht etwa von Maschinen. Sehr 
viele Menschen verdienen damit ihren Lebensunterhalt. Es 
braucht Wertschätzung der Zigarre und den Menschen die 
dahinter stehen. Deshalb empfehlen wir als Onlinehändler 
einen Humidor und keine Plastikschüssel mit Deckel. Für 
den Anfang reicht ein kleiner Humidor, der bis zu 20 
Zigarren oder etwas mehr im perfekten Klima lagern kann. 


zigarrenver Sand.ch 











Dieser und über 100 weitere Humidore, Accessoires, 
Spirituosen und Zigarren sind auf 


www.zigarrenversand.ch 


erhältlich. 
Bonusprogramm Top Aktionen Einzelzigarren 
Zigarren Filter Kauf auf Rechnung Schneller Versand 


Auf unserer Humidor 
Übersichtsseite findest du, 
was das Herz begehrt. 











Der Freeline Humidor 
beispielsweise ist sogar ein 
Set. Er bietet Platz für etwa 
15 Zigarren und ist bereits 
mit  Hygrometer und Humidor SET Freeline 
Befeuchter ausgestattet. In 
diesem Set ist sogar ein 
Zigarren Cutter inbegriffen 
und ein Aschenbecher. 





Ein weiteres High Light für 
den Einsteiger ist der 
Humidor "Einsteiger Set 
Adorini Torino Deluxe". 
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Diese 5 Zigarren sind im Einsteiger Set enthalten 
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Mit dem Adorini Einsteiger Set Torino Deluxe hast du alles, 
was es für den Zigarrengenuss braucht. Es besteht aus dem 
Adorini Torino Deluxe Humidor, fünf feinen Zigarren einem 
Cutter und Feuerzeug. Das Set eignet sich perfekt für 
Einsteiger in die Genusswelt. Beim Versand werden die 
Zigarren luftdicht verpackt, wodurch sie problemlos nach 
Erhalt noch einige Wochen ohne Humidor gelagert werden 
können. 


Wer von Anfang an gleich etwas mehr und grösser 
investieren möchte, dem empfehlen wir den Adorini 
Humidor Chianti Grande Deluxe. Das ist ein kleiner 
Humidorschrank mit Platz für bis zu 238 Zigarren. Der 
massive Korpus ist innen mit spanischem Zedernholz 
ausgestattet, welches für die Lagerung der Zigarren sich 
hervorragend eignet. Der Humidor wird komplett mit 
Befeuchter, Hygrometer und Divider geliefert. 


ZIGARRENVERSAND.CH 


Über zigarrenversand.ch 


Die Qualität hat bei uns oberstes Gebot. Neben den 
Qualitätskontrollen von unseren Lieferanten führen wir 
eigene Qualitätskontrollen durch. Jede Einzelzigarre wird 
vor dem Versand bei uns angeschaut und die Kistchen 
werden stichprobenweise geöffnet. Sollte doch einmal etwas 
nicht in Ordnung sein, suchen wir einen möglichst 
unkomplizierten Weg um das zu beheben. 


DER KURZFILM 


Schau dir unseren unterhaltsamen Kurzfilm an: Wie wir die 
Zigarren verschicken > Klick. 





ZIGARRENVERSAND.CH 








CIGAR RIGHTS OF EUROPE 
Cigar Rights Of Europe: Jetzt Mitglied werden 


Cigar Rights Of Europe ist ein Verein in 
Deutschland, der sich zum Ziel gesetzt hat, dass die 
Zigarren nicht in den gleichen Gesetzes-Topf 
geworfen werden wie es das Gesetzt bei Tabak 
vorsieht. ZigarrenZone sponsert für diesen Verein 
im Jahr 2020 Werbefläche in jeder Ausgabe der 
Onlinezeitschrift FlashCigar. Ich machte ein 
Interview mit Claudia Wiemer (Präsidentin). 


Wieso soll der 
- \ Zigarrengeniesser 
ra Mitglied werden und 


was hat er davon? Die 
Möglichkeiten, Zigarren 
„zu genießen — auch in 
= Lounges, wo sich 
usschließlich 
4 :Zigarrengenießer 
Glaudia Wiemer- Präsidentin “ aufhalten - werden immer 
weniger. Es gibt mittlerweile in vielen Ländern Verbote, die 
auch draußen gelten. In Paris ist es seit dem Sommer in 
vielen Parks verboten, teilweise muss man eine definierte 
Entfernung von Gebäuden einhalten. In den USA z.B. gibt es 
sogenannte Denunzianten-Hotlines, wo man Verstöße 
melden kann. Das hat schon etwas von George Orwells 1984. 
In einigen Ländern ist auch das sogenannte „plain 
packaging“ bereits Realität. Das bedeutet, dass Zigarren in 
einheitlichen Verpackungen angeboten werden und eine 
Beratung in den Geschäften verboten ist. In Schaufenstern 
darf nichts ausgestellt werden. 











WERBUNG 





Fight for your rights to enjoy cigars! 


WILL IT BE LEGAL IN YOUR 
COUNTRY TO ENJOYA CIGAR 
3 YEARS FROM NOW ? 


Take action now and join us! 


ea 





CIGAR RIGHTS OF EUROPE e.V. 
www.cigarrightsofeurope.com 
In Austria visit www.croa.at 





CIGAR RIGHTS OF EUROPE 


Die schöne Tradition der mit viel Kunstverstand kreierten 
Banderolen und Zigarrenkisten, was ja auch ein Großteil der 
Zigarrenkultur ausmacht, wird damit verschwinden. Wir 
setzen uns dafür ein, dass die Wahrnehmung in der 
Öffentlichkeit differenzierter ist und wir weiterhin unsere 
Rechte als Zigarrengenießer wahrnehmen können. 


Die Mitgliedschaft für Privatpersonen kostet 
EUR 25 pro Jahr und EUR 100 für eine 
Firmenmiitgliedschaft. Also, ganz im Ernst: Da 
kommt doch kein Betrag zusammen, um 
politisch etwas zu bewirken? 


Der Beitrag dient allein zur Deckung unserer Kosten für 
Marketing/Public Relations und Verwaltung des Vereins. 


Ist es nicht vielmehr so, dass die Zigarrenindustrie 
mit sehr hohen Geldbeträgen aufwarten müsste, 
damit ihr professionell Lobby betreiben könntet? 
Und warum werdet ihr von der Zigarrenindustrie 
nicht finanziell unterstützt? 


Cigar rights of America ist so organisiert. Wir sehen uns hier 
in Europa in erster Linie als basisdemokratische 
Interessengruppe von Konsumenten. Denn Politiker sind 
gewählte Volksvertreter, die primär für uns Bürger tätig sind 
und von uns Bürgern gewählt werden. Grundsätzlich suchen 
wir aber auf jeder Ebene nach tatkräftiger und nachhaltiger 
Unterstützung. 


CIGAR RIGHTS OF EUROPE 





Foto: Volker Schäffner 


Viele Importeure, Hersteller und Händler machen z. B. 
Werbung für uns bei Events etc. Wir hatten einen 
Promostand auf der diesjährigen Hausmesse bei Cigarworld 
Benden, wo Konsumenten aus ganz Europa 
zusammenkommen. Auch auf der Intertabak in Dortmund, 
der weltweit größten Zigarrenmesse, hatten wir Gelegenheit, 
uns mit einem Promostand zu präsentieren. 


Welche Ziele wollt ihr erreichen? Staatliche 
Verbote schränken unser Recht auf persönliche Freiheit ein, 
wo dies nicht notwendig ist. Es geht darum, sowohl in der 
Politik, als natürlich auch in der öffentlichen Wahrnehmung 
darzulegen, dass Zigarren ein reines Naturprodukt ohne 
Zusatzstoffe ist, das von Erwachsenen zum Genuss 
konsumiert wird und nicht aus Sucht oder Gewohnheit. 
Daher müssen Zigarren regulatorisch anders behandelt 
werden. Private Eigentümer von Fachgeschäften, Lounges 
oder ähnlichen Einrichtungen im Gastgewerbe sollten die 
Möglichkeit haben, ihre eigenen Regeln zum Genuss einer 
Zigarre selbst festzulegen. 


CIGAR RIGHTS OF EUROPE 


Die Organisation wird in der Politik nicht 
ernst genommen. Bei den EU Wahlen gab's 
nur 2 Antworten. Wieso betreibt ihr diesen 
Aufwand, obwohl mit den Geldmitteln kaum 
etwas erreicht werden kann? 


Bündnis 90 - Die Grünen, PDF | Bayernpartei, PDF 





Durch die Neustrukturierung des Vereins im Frühjahr, war 
der Zeitraum etwas zu limitiert, um nachhaltig die Politik 
anzusprechen. Außerdem war das primäre Ziel für 2019, 
möglichst viele Mitglieder zu gewinnen, um eine größere 
Stimme zu haben. In diesem kurzen Zeitraum konnten wir 
immerhin unsere Mitgliederanzahl um 25% erhöhen. 


Jedes Land hat ihre eigenen Gesetze. Ihr habt kaum 
Ambassadoren. Wie wollt ihr pro Land einen super 
aktiven Ambassador finden? Wir haben in fast jedem 
europäischen Land Ambassadore, die jedoch noch nicht alle 
über unsere Website verlinkt sind. Das wird zeitnah erfolgen. 
Bis dahin leiten wir natürlich die Anfragen entsprechend 
weiter. 





Was macht ein Ambassador? Jedes Land in Europa hat 
andere nationale Gesetze und Regularien, die wir als 
Vorstand nicht alle kennen und bewerten können. Daher die 
Idee, für jedes Land einen Ambassador zu benennen. Dieser 
steht als Ansprechpartner im direkten Kontakt mit den 
Mitgliedern und kann politisch differenzierter tätig sein. 
Aufgrund der spezifischen Anforderungen hat sich z. B. in 
Österreich Cigar Rights of Austria (www.croa.at) gegründet. 
Ein Verein, der unter unserem europäischen Dach tätig ist. 


CIGAR RIGHTS OF EUROPE 


Wer kontrolliert, ob der Ambassador die 
Zielsetzung effizient umsetzt? 


Wir als Vorstand stehen im direkten Austausch mit den 
Ambassadoren. 


Wie viele Privatmitglieder und wie viele 
Firmenmitglieder habt ihr? 


Die überwiegende Anzahl sind Privatmitgliedschaften. 


Welche Aktivitäten sind im Jahr 2020 geplant? 


Wir werden weiterhin möglichst viel in der Öffentlichkeit 
präsent sein, um immer wieder auf unser Anliegen 
aufmerksam zu machen. Geplant ist außerdem, noch mehr 
mit der Politik im Austausch zu sein. 


Was möchtest du gerne den Zigarrengeniessern 
noch wichtiges sagen? 


Wir müssen für unsere Rechte kämpfen! Wir sind 
verantwortungsvolle Bürger und Steuerzahler und möchten 
nicht in einer Gesellschaft leben, die von Verboten geprägt 
ist. 


Daher werdet Mitglied bei uns! 





PRODUKT TEST 


PerfecRepair 
repariert Zigarren Deckblätter 


Ich hab's getestet und bestätige: PerfecRepair repariert 
Zigarren Deckblätter. Und zwar viel besser als andere Kleber, 
die es für diesen Zweck auf dem Markt gibt. Der Schweizer 
Importeur "foralleigarlovers" hat diesen genialen Kleber seit 
Spätsommer 2019 im Sortiment. Ich habe den Kleber 
eingehend getestet: Er funktioniert so genial, dass ich es 
selbst kaum glauben kann. Aber nicht nur Risse im Deckblatt 
werden damit repariert. Auch tiefere Risse, die durch das 
Umblatt in die Einlage gehen, werden mit diesem Leim 
problemlos repariert. Bei den tiefen Rissen tupft man den 
Leim in den tiefen Riss und lässt die Zigarre etwa 10 Minuten 
ruhen, damit der Leim trocknen kann. Löst sich bloss das 
Deckblatt oder hat einen Riss, streicht man den Leim unter 
das Deckblatt und kann nach einigen Sekunden die Zigarre 
weiter rauchen. Hier geht's zum kurzen Film des Herstellers. 
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PRODUKT TEST 


Der Leim ist geschmacksneutral. Auch gut gelöst: Damit 
PerfecRepair immer das richtige Mischergebnis liefert, 
wurden zusätzlich 4 kleine Mischkügelchen in der Flasche 
angebracht. 


Dr. Rod Kurthy aus Kalifornien, USA, ist der Erfinder. Er hat 
auch den PerfecDraw erfunden. Der Kleber besteht aus dem 
gleichen Material wie es in den Zigarrenmanufakturen 
verwendet wird. In seinem Kleber sind allerdings auch 
Zellulose-Fasern. Diese werden auch in der 
Lebensmittelindustrie verwendet. Und NEIN, für diesen 
Leim braucht es kein Ablaufdatum. 


Dr. Kurthy sagt darüber: "Wenn dieselben Zellusose-Fasern 
in Lebensmitteln verwendet würden, dann ja, gäbe es ein 
Verfallsdatum. Alle Zigarrenkleber - verwendet bei der 
Herstellung von Zigarren - verwenden pflanzlichen 
Klebstoff, der auch in Lebensmitteln verwendet werden 
kann. Keines dieser Produkte hat ein Verfallsdatum." 


100% natürliches Produkt aus den USA, Inhalt 3.0 ml, 
(Zusammensetzung: Cellulose, Arabinose, Galactose, 
Catechin, Procyanidin). 
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PRODUKT TEST 


Hier die Infos vom Schweizer Importeur 
"foralleigarlovers" 


Deckblatt löst sich: 

+ Flasche kräftig schütteln, bis sich alle Fasern gut vermischt 
haben. 

+ Heben Sie das Deckblatt hoch und streichen Sie wenig 
PerfecRepair auf die Stelle der Zigarre, an der das Deckblatt 
wieder angebracht werden soll. 

« Legen Sie das Deckblatt zurück und streichen Sie es 
vorsichtig an die korrekte Position. Warten Sie 60-90 
Sekunden Trockenzeit ab, bevor Sie die Zigarre rauchen. 


Luftlecks (Risse oder Löcher): 

« Flasche kräftig schütteln, bis sich alle Fasern gut vermischt 
haben. 

« Tupfen (nicht streichen) Sie PerfecRepair über den Riss oder 
das Loch. Sie können die Zigarre sofort rauchen. Biegen Sie das 
Deckblatt zurück und streichen Sie es vorsichtig an die korrekte 
Position. Warten Sie 60-90 Sekunden Trockenzeit ab, bevor Sie 
die Zigarre rauchen. 
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Fotos ansehen Von aussen ansehen 


ZigarrenZone GmbH 


Website Route Speichern 


5.0 kkhh% 59 Google-Rezensionen 


Online-Marketing-Unternehmen in Liestal 


Adresse: Spinnlerstrasse 2, 4410 Liestal 
Öffnungszeiten: Geschlossen - Öffnet um 08:00 Mo 
Telefon: 079 305 21 45 


Termine: zigarren.zone 


Info zum Unternehmen bearbeiten 


Kennst du diesen Ort? Kurze Fragen beantworten 


Fragen und Antworten 


Als Erster eine Frage stellen 


Fragen stellen 


®) An mein Smartphone senden Senden 


Rezensionen Rezension schreiben Foto hinzufügen 


59 Google-Rezensionen 


Von ZigarrenZone GmbH 


"Zigarrenblog. Die Lounge ist in Liestal an der Spinnlerstrasse 2, 
44120 Liestal, 2. Stock, Raum 206. Besuche nach Voranmeldung. 
Die Lounge ist Privat und nicht öffentlich zugänglich." 








INTERVIEW: CIGARMUNDI.CH 


Spanischer Berner: 
Seine Werte 


im Zigarren Business 





Carlos Andres ist Zigarrenliebhaber. Seine Eltern waren 
Spanier und er wurde in Bern geboren. Ein Spanischer 
Berner sozusagen. Er importiert in die Schweiz so einige 
Leckereien. Die Zigarrenmarken Bentley, Buena Vista, 
Carlos Andre, El Viejo Continente, Smoking Jacket. The 
Circus. Den Rum und Gin von Bentley. Elegante Leder- 
Accessoires aus Südspanien, Tabakpfeifen und Pfeifentabak 
- ebenfalls von Bentley. Carlos Andres ist ein besonderer 
Mensch. Seine Werte sind Partnerschaft und dauerhaftes 
Business. Er rennt nicht dem schnellen Geld hinterher. In 
unserer heutigen schnelllebigen und teilweise 
orientierungslosen Zeit, die auch überflutet ist von zu vielen 
Informationen, geht er bewusst langsam. 








Urlaub auf der Dom. Republik und wie der 
Funke übergesprungen ist 

Hast du es eilig, gehe langsam. Dieses Zitat könnte fast von 
ihm stammen. Lasst uns gemeinsam Carlos Andres etwas 
näher kennenlernen. „Irgendwann in meinen jungen Jahren 
machte ich Urlaub auf der Dom. Republik, das war etwa im 
Jahr 1989,“ erzählt mir Carlos. „Sehr schnell kam ich in 
Kontakt mit Zigarren. Davor habe ich nie Zigarren geraucht. 
Ich war sofort fasziniert davon. Also besuchte ich 
Tabakbauern und Zigarren-Manufakturen.“ Er schneidet 
sich eine Bentley an. Schnuppert daran. Zündet sie an. Der 
Rauch steigt empor und er erzählt weiter: „Ich war erstaunt, 
wie viele Menschen von der Zigarrenproduktion lebten. Aber 
noch mehr war ich davon fasziniert, wie sehr sie ihre Arbeit 
liebten. Ich fand das extrem spannend. Ich sah ihren Stolz 
und ich spürte ihr Herz für die Tabakpflanze, die später eine 
Zigarre werden sollte. Auch heute noch total beeindruckend 
für mich.“ Dort ist der berühmte Funke zu Carlos 
übergesprungen. Die Liebe zur Zigarre war geboren. 


INTERVIEW: CIGARMUNDI.CH 


Fast zehn Jahre später 
ergab sich die Möglichkeit, 
bei Oettinger Davidoff 
anzuheuern. Der berühmte 
Dr. Ernst Schneider hatte 
sich damals bereits aus dem 
operativen Geschäft 
zurückgezogen. Aber er war 


immer noch jeden Tag im 


Unternehmen. „Sein 
Charisma und sein Charme 
sind unvergleichlich,“ sagt 
Carlos. „Er war ein 
Vollblutunternehmer mit 
Charakter.“ 
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Diese und über 1'700 weitere Zigarren, Accessoires, 
Spirituosen und Humidore sind auf 


www.zigarrenversand.ch 
erhältlich. 


© Bonusprogramm © Top Aktionen © Einzelzigarren 
© Zigarren Filter © KaufaufRechnung © Schneller Versand 


INTERVIEW: CIGARMUNDI.CH 


Keine husch-husch Mentalität 


Er zieht genüsslich an seiner Bentley Zigarre. Er hält inne, 
denkt nach. „Nach 16 Jahren bei Oettinger Davidoff 
beschloss ich weg zu gehen. Meine Werte deckten sich nicht 
mehr mit der Unternehmenskultur.“ Er wählt diese Worte 
sehr sorgfältig aus. „Ich wechselte sozusagen von einem 
wunderschönen Kreuzfahrtschiff zu einer wunderschönen 
Yacht: Zu Patoro.“ Er kennt die Branche und ihre Eigenarten. 
Er war bei Oettinger Davidoff im internationalen Verkauf 
tätig (1999 - 2015). Seine Reisen führten ihn durch ganz 
Europa bis Nahost. „Dann brauchte ich etwas Neues,“ erzählt 
er mir. „Ich bin kein Yuppie, der kurzfristigen Umsatzzielen 
nachrennt. Ich bin ein beständiger Verkäufer, der keine 
Schnellschüsse mag. Mir sind die Beziehungen zu den 
Händlern sehr wichtig. Ich mag Menschen, ich möchte mit 
ihnen kommunizieren und mit ihnen gemeinsam wachsen. 
Ich möchte mich um sie kümmern und eine 
partnerschaftliche Zusammenarbeit pflegen. Das sind Werte, 
die mir sehr wichtig sind.“ 


Carlos Andres ist ein Mensch, der gerne mit anderen 
Menschen in Harmonie Business machen möchte. Deshalb 
bleiben seine weiteren Gedanken verschlossen. Er erzählt 
keine Details über seinen Weggang. Gleich im Anschluss im 
Frühjahr 2015 wechselte er zu Patoro. Er war 
Geschäftsführer für den internationalen Bereich und 
entsprechend verantwortlich für die globale Ausrichtung der 
Marke. In den USA war sie bereits vertreten. Unter seiner 
Führung war Patoro knapp drei Jahre später, in rund 20 
Ländern anzutreffen. 
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5"AVENUE PRODUCTS 


EXCLUSIVE IMPORTER OF HABANOS 
GERMANY - AUSTRIA - POLAND 


www.5thavenue.de 
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INTERVIEW: CIGARMUNDI.CH 


Dann folgte der nächste 
Schritt: Carlos gründete 
seine eigene Firma. Nach 
20 Jahren Erfahrung in der 
Zigarrenbranche war jetzt 
die Zeit für ihn gekommen - 
das war 2018. Seine Firma 
„Cigarmundi“ ist in 
Zuchwil-Solothurn 
ansässig. Carlos ist also ein 
echter Berner? Man sagt, 
sie seien bedächtig. Er 
schmunzelt und sagt: „Da 
kommt mir die 
Gelassenheit und die 
Beharrlichkeit der Berner 
in der Tat zu Gute. 





Rauchen ist tödlich. 
Fumer tue. 
Il fumo uceide- 








Rom wurde bekanntlich 
nicht an einem Tag gebaut. 
Gezielt und durchdacht wie 
beim Wandern führt ein 
Schritt nach dem anderen 
auf einen höheren Gipfel, 
als kurzfristig angesetzter 
Aktivismus ohne Nach- 
haltigkeit. Mir sind part- 
nerschaftliche und lang- 
fristige Geschäftsbezie- 
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hungen äusserst wichtig.“ 
Bei Arnold Andre bekam er 
den Auftrag, Distribu- 
tionspartner und 
Zigarrenhändler in EU- 
Ländern zu schulen und 
ihnen das neue Segment 
von Arnold Andre zu 
präsentieren: Handmade 
Zigarren unter eigener 
Marke. 
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INTERVIEW: CIGARMUNDI.CH 


Die Firma war bis anhin bekannt mit „machine made“ 
Zigarren und Zigarillos. Den Vertrieb von Oettinger Davidoff 
in Deutschland haben sie verloren, weil Oettinger eine eigene 
Vertriebsorganisation aufbaute. Zusätzlich fing Carlos an, 
Zigarren in die Schweiz zu importieren. 


Noch einer, der Zigarren an Händler verkauft: Ja, 
aber... 


„Klar höre ich das hin und wieder,“ und er lacht. „Noch einer, 
der Zigarren an Händler verkauft. Es hat doch schon genug 
Zigarren!“ Er schaut dem Rauch hinterher, der von seiner 
Bentley empor steigt. „Die Wahrheit ist: Aktive Händler 
bieten ihrer anspruchsvollen Klientel gerne immer wieder 
interessante Neuheiten an und sind offen für spannende 
Konzepte und Ideen. Dann komme ich gerade richtig, um 
ihnen ein exklusives Sortiment anzubieten.“ 


Ja, aber... werfe ich ein, und er kontert: „Ich weiss, was du 
fragen willst: Was hat der Schweizer Fachhändler davon, 
wenn er meine Marken in sein Sortiment aufnimmt? Ich 
biete ihm eine partnerschaftliche Zusammenarbeit an. Ich 
bin für ihn jederzeit da, wenn er Unterstützung braucht, 
kann er sich auf mich verlassen. Ich schule zum Beispiel 
seine Verkaufsmannschaft querbeet zur Zigarre. 


INTERVIEW: CIGARMUNDI.CH 
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INTERVIEW: CIGARMUNDI.CH 


Oder ich organisiere einen Event für ihn - inklusive 
Teilnahme des Markeneigners. Ich liefere ihm Ideen für eine 
wirkungsvolle Schaufensterpräsentation inkl. Zubehör. Als 
Kleinunternehmer kann ich schnell, flexibel und 
unkompliziert auf die Anliegen des Händlers eingehen.“ 


„Wie verändert sich der heutige Zigarrenraucher?“ frage ich 
ihn. „Er wird jünger“, antwortet Carlos sofort und geniesst 
seine Bentley weiter. „Und er ist extrem gut informiert über 
Zigarren. Dies ist er dank ZigarrenZone und anderen 
Informationsquellen. Er ist auch offener für neue Trends in 
der Branche. Das Grossvater-Image ist schon lange abgelegt 
und wird bald ganz vergessen sein.“ 


Wie der Zigarrenhändler überleben wird: Liebe den 
Job, die Menschen und die Zigarre 


Ich frage ihn, wie der Zigarrenhändler überleben wird. 
Carlos zieht ein weiteres Mal an seiner Bentley. Er schaut der 
Glut zu und betrachtet den Rauch. „Er muss seinen Job mit 
Freude machen, die Menschen und die Produkte lieben,“ 
höre ich ihn sagen. „Seine Aufgabe ist es, seine Kunden 
zufrieden zu stellen und zu begeistern. Er muss 
herausfinden, was sein Kunde möchte und dann muss er ihm 
das liefern. Ob vor Ort in einem Ladengeschäft oder im 
Onlineshop: Die Liebe und Leidenschaft zu diesem Job sind 
die Erfolgsgeheimnisse.“ 
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„Was möchtest du den Zigarrenrauchern mit auf den Weg 
geben?“ frage ich ihn. Der Neuunternehmer ist mit seiner 
Bentley am Finale angelangt. Er legt sie behutsam in den 
Aschenbecher, damit sie in Würde verglimmen kann. 
„Überrasche dich selber. Bleibe offen. Bleibe jung. Probiere 
unterschiedliche Formate, Provenienzen und Marken aus.“ 
Das ist seine Überzeugung für den Zigarrenraucher und den 
Zigarrenhändler. „Ob ein Ladengeschäft oder Onlineshop: 
Ich verkaufe an alle Schweizer Fachhändler, die ihren 
Kunden etwas Neues bieten möchten und einen 
freundschaftlichen und verlässlichen Businesspartner 
suchen. Das haben sie in mir.“ 


Sein Blick wandert zum emporsteigenden Rauch der 
verglimmenden Bentley. „Ist das nicht schön,“ sinniert er, 
„wir sitzen hier und sprechen über Business und über Werte. 
Friedlich und vielleicht auch unterschiedlicher Meinung. 
Aber uns vereint die Leidenschaft zur Zigarre.“ 


TASTING BERICHTE 
BENTLEY > 


SMOKING JACKET > 





CARLOS ANDRES > 





EL VIEJO CONTINENTE > 





INTERVIEW: DIOS TABACO ÖSTERREICH 





Dios Tabaco startet durch 


Österreich und Dios Tabaco startet durch. 
Österreich - mit einem Tabakgesetz noch von Zeiten 
Kaisers Franz-Josef. Damals eine gute Sache. Denn 
die Kriegsveteranen, die mit einem bleibenden 
Gebrechen ihr Leben fristen mussten, konnten sich 
eine finanzielle Sicherheit aufbauen. Mit dem 
Verkauf von Tabakprodukten. Ein Monopol nur für 
Invalide. Das ist bis heute so. Tabakprodukte dürfen 
in Österreich nicht per Post verschickt werden. Der 
Konsument muss zum Händler vor Ort. In dieser 
altmodischen Marktumgebung führt Johann Gallee 
die DIOS TABACO zu neuem Glanz. Hier das 
sympathische Interview. 


ZigarrenZone: Du hast was genau in Österreich 
gekauft? 


Johann Gallee: Ich habe die Firma Dios Tabaco von meinen 
Vorgängern der Familie Held aus Vorarlberg übernommen. 
Dios Tabaco war ein Unternehmen das seit rd. 20 Jahren als 
eine der ersten privaten Firmen begonnen hat, Zigarren nach 
Österreich zu importieren. Davor war das ja alles in 
staatlicher Hand. Ich habe den Namen nur ein wenig auf 
Dios Tabaco geändert. 


INTERVIEW: DIOS TABACO ÖSTERREICH 


Wie viele Zigarren Importeure gibt esin 
Österreich? 

In Summe gibt es inklusive mir 6 Importeure, die Zigarren 
nach Österreich bringen, wobei ich der einzige bin, der 
ausschließlich Zigarren und Zigarillos in seinem Sortiment 
führt. Alle anderen haben auch Zigaretten, 
Wasserpfeifentabak, Pfeifentabak, Zigaretten, etc. 


Ah - mit dir ist es einer mehr. Warum glaubst du an 
deinen Erfolg? 


Das stimmt nicht ganz — wie gesagt, ich habe ein bestehendes 
Unternehmen übernommen, für das ich die letzten 3 Jahre 
bereits tätig war — somit sind wir nach wie vor 6. Ich denke 
das Zigarrenbusiness ist ein sehr persönliches Geschäft. 
Gute, persönliche Kontakte zu seinen Produzenten, aber 
natürlich auch zu seinen Kunden - den Tabakfachgeschäften 
und Trafiken ist da besonders wichtig. Diese Beziehungen 
konnte ich in den letzten 3 Jahren wirklich aufbauen, so dass 
ich sowohl zu einigen meiner Lieferanten, aber auch mit 
einigen Fachhändlern ein wirklich freundschaftliches 
Verhältnis habe. 


Raymondo Bernasconi von Gilbert de Montsalvat oder Pablo 
Richard von Patoro sind da gute (Schweizer) Beispiele dafür. 
© 
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Es ist wichtig, offen zu sein für Neues, und alles zu probieren, 
was am Markt erhältlich ist. Zigarren sind mein Leben - ich 
denke, dass es mir gelingt, vor allem bei meinen Kunden 
diese Einstellung rüber zu bringen. Neues probieren, neue 
Wege zu gehen - das ist es, was in der heutigen Zeit gefragt 
ist. Weg von alten Konventionen. Nur als Beispiel: 
Boxpressed Zigarren waren in Österreich immer sehr schwer 
an den Mann oder die Frau zu bringen. 


Letzten Sommer wurden wir vom VCPÖ (Verband der 
Cigarren- und Pfeifenfachhändler Österreichs) eingeladen, 
die Zigarre des Monats zu stellen. Mir war es wichtig, für 
„boxpressed“ Zigarren eine Lanze zu brechen. Einer unserer 
Produzenten Christian L. Eiroa hat auf der IPCPR ein 
interessantes Projekt namens Medulla/Oblongata 
vorgestellt. In einem 5oiger Kabinett hat er links 25 
„normale“ runde Zigarren und rechts 25 „boxpressed“ 
Zigarren untergebracht. Der gleiche Tabak, und vor allem 
auch die gleiche Menge an Tabak — sowohl links als auch 
rechts. Spannend daran ist wie unterschiedlich die Dinger 
schmecken. Für Europa hat Christian dann 3oiger Kisten 
produzieren lassen. Die Aktion würde ich als vollen Erfolg 
werten. Am Ende der ı Y2 Monate gab es tatsächlich einige 
Fachhändler, bei denen die Boxpressed Oblongata mehr 
nachgekauft wurde als die konventionelle Medulla. 





INTER\ 





Thema LUJ: Den damaligen Inhaber der 
Importfirma musstest du ganz schön 
hartnäckig überzeugen, dass die Zigarre ins 
Land kommt. Wie ist das abgelaufen? 


Vasilij, wenn ich dir die ganze Story aufschreibe, kannst du 
einen Roman damit füllen. Ich mach’s kurz und erzähl die 
wichtigsten Stationen dieses Kanossaganges. Bei der IPCPR 
2017 habe ich die Zigarren von LU. kennengelernt und war 
auf Anhieb begeistert. Das Problem war, dass LUJ sowohl 
mir als auch meinem ehemaligen Chef 2 Zigarren zum testen 
mit den Worten - Achtung die sind noch sehr frisch - in die 
Hand gedrückt hat. Ja sie waren frisch und haben mich nicht 
wirklich begeistert. Ich hatte allerdings schon 4 oder 5 
andere Sticks von ihm davor geraucht. Meinem Chef war klar 
anzusehen, dass sich seine Begeisterung in Grenzen hielt. 


LUJ hat das auch mitbekommen und mir am Abschluss der 
Messe noch eine Hand voll Zigarren geschenkt. 
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Wieder zurück in Österreich habe ich dann einige liebe 
Freunde, alles langjährige Zigarrenraucher zu mir 
eingeladen, um diese außergewöhnlichen Zigarren nochmals 
zu verkosten. 6 Mann hoch waren von den Socken wie anders 
diese Zigarren doch schmeckten. Danach folgte natürlich ein 
Anruf in Vorarlberg — wieder kam ein Nein von der anderen 
Seite der Leitung. Der nächste Schritt war, dass ich einigen 
namhaften Fachhändlern in Österreich ein Muster 
vorbeigebracht habe, oder sie gleich mit ihnen geraucht 
habe. Wieder nur positives Feedback.... 


Wieder ein Nein. 


Dann war ich fies.... ich habe einem der 2 Verantwortlichen 
des Zigarrenteams vom bereits oben vorher genannten 
VCPÖ eine Zigarre geschickt und ihn gebeten, mir seine 
Meinung kund zu tun. Das war 3 Tage vor der 
Tabakfachmesse in Salzburg 2017. Na ja, er kam an unseren 
Messestand und legte mir einen 3 seitigen Testbogen mit den 
Worten: „93 Punkte bekommt man bei mir nicht so schnell“ 
auf den Tisch. Tja — dann war alles klar. Es hat dann noch bis 
Jänner 2018 gedauert, bis wir 3 Linien von LUJ in unser 
Sortiment aufgenommen haben. 


INTERVIEW: DIOS TABACO ÖSTERREICH 


Du bist also weitblickend. Du erkennst 
Möglichkeiten und machst einfach. Wie 
erklärst du dir das? Ist es deine Intuition, die 
zu dir spricht? Oder bloß Naivität? 


Eine gute Zigarre ist eine gute Zigarre. Ich glaube ich bin mit 
einem guten Geschmackssinn ausgestatten - mein 
Riesenglück dabei ist, dass viele der Zigarren, die mir 
schmecken oder die ich wirklich mag und schätze, auch bei 
vielen anderen Genießern ins Schwarze treffen. Ich suche 
Zigarren, die sich von dem unterscheiden, was schon am 
Markt erhältlich ist. Ich brauch nicht „More of the same“. 
LUJ ‚der als studierter Chemiker einen komplett anderen 
Zugang zum Thema Tabak hat, als Leute, die in der 3. oder 4. 
Generation im Tabakbusiness tätig sind, sind solche Perlen 
die gefunden werden wollen. 


Oh - fast vergessen: Wie viele Mitarbeiter gibt’s in 
deiner Firma und was machen die den ganzen Tag? 


Aktuell sind wir zu zweit. Klaus Hruby ist dir ja kein 
Unbekannter. Neben seiner Tätigkeit als erfolgreicher 
Blogger und Autor im Cigarjournal hält er für mich im Büro 
die Stellung. Er bearbeitet die Mails, verpackt die 
Bestellungen und kümmert sich um unseren Newsletter und 
die Homepage (ist hoffentlich bald fertig). Ich erledige den 
bürokratischen Kram, mach die Bestellungen bei unseren 
Produzenten aber vor allem versuche ich draußen bei meinen 
Kunden zu sein. 
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Johann, weiterhin ganz ehrlich: Was zeichnet 
dich als Zigarren-Business-Man aus? 


Vasilij, ich versuch’s dir aufzuzählen: 


+ Wie schon vorher gesagt, ich habe einen Geschmack den 
Zigarrengenießer mögen 

+ Zigarren sind mein Leben 

+ Ich bin neugierig —- möchte Neues ausprobieren 

+ Ich liebe den Kontakt zu Menschen 

und... ich kann rechnen. © Ist nicht ganz unwichtig für 
einen Unternehmer. 


Um Zigarren anzupreisen braucht es auch das 
Internet. Wie sieht die Strategie hierbei aus für 
dich? 


Das ist in Österreich ein sehr schwieriges Thema. Es gibt ein 
generelles Werbeverbot für Tabakprodukte bei uns. Klar, fast 
jeder Großhändler hat seine Homepage, die auch vom 
„Endkunden“ angesehen werden kann. Sehr oft ist dieser 
Auftritt aber nicht wirklich aufschlussreich oder die 
Homepages werden schlecht betreut. Social Media 
Plattformen wie Facebook und Instagram sind voll von 
Seiten für Zigarrenliebhaber und ja klar, natürlich poste ich 
da auch hin und wieder Bilder von Zigarren die ich gerne 
rauche — aber als Privatperson. Du wirst bei meinen 
Accounts auch Fotos von Zigarren finden, die es bei uns in 
Österreich gar nicht gibt, oder die ich nicht in meinem 
Portofolio habe. Ich denke diese Freiheit steht auch mir zu. 





Wichtig sind Leute und Blogs wie Du, der Blaue Dunst oder 
Cigarbible, die neutral über Zigarren berichten und so viele 
zigarreninteressierte Leser erreichen. 


Danke für Euren Job - Jungs! 


Oh - danke, danke Mann! 


Welche lustige, traurige, spannende oder verrückte 
Story möchtest du mit dem Leser dieses Interviews in 
Bezug auf Zigarren teilen, die du mal erlebt hast? 
„Vielleicht auch etwas „Schlüpfriges“...? 





Vasilij Ratej - Herausgeber von ZigarrenZone. Die Zigarren-Kompetenz in Person. 


Johann Gallee 





Hey Mann, ich bin in einer glücklichen Beziehung! Trotzdem 
war es schon ein Erlebnis. Delicia Silva alias Cigarvixen in 
Las Vegas persönlich kennen zu lernen und sich mit ihr zu 
unterhalten — es gibt Beweisfotos! Spass beiseite, dass 
wirklich schöne am Zigarrenbusines ist die 
Zusammengehörigkeit. Zigarren verbinden die Menschen 
wie kein anderes Genussmittel. Ich kann behaupten Freunde 
aus der ganzen Welt zu haben die ich über die Zigarre 
gefunden habe. Was kann es schöneres geben! 


Anmerkung der Redaktion: Trotz Nachfassen 
erhielt ZigarrenZone bis heute keine Beweisfotos zu 
sehen ;) 





Oh! Doch! Da ist esja 
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Die Entstehung der Tab akpfeife und 
ihre Geschichte 


"Bevor man eine Frage beantwortet, sollte man 
immer erst seine Pfeife anzünden." Nobel- 
preisträger Albert Einstein (1879 - 1955). 


Die Geschichte des Pfeifenrauchens geht bis in die Antike 
zurück. Das Rauchen von Tabak stammt ursprünglich aus 
Süd und Nordamerika wo sich auch die ursprüngliche 
Heimat der Tabakpflanze befindet. Es ist belegt, dass die 
nordamerikanischen Indianer schon einige Jahre zurück mit 
dem Pfeifenrauchen begannen. Von den südamerikanischen 
Maja ist bekannt, dass sie schon im 6. Jahrhundert Tabak 
konsumierten. Die Bezeichnung „Zigarre“ bedeutete in der 
Sprache der Maja „wohlschmeckend". Die zusammengerollte 
Pflanze wurde in einem Rohr gehalten, das die Indianer 
„Tobacco“ nannten. 


Von Stefan Eggenberger. Ich bin etwa 
seit meinem 25. Lebensjahr Pfeifenraucher. 
Dabei habe ich mich vorwiegend auf 
englische Tabake festgelegt da diese 
aufgrund ihrer Stärke und den 
Aromen genau meinen Geschmack 
treffen. Zusammen mit einem 
schönen Single Malt kann ich dabei 
so richtig ausspannen. Ab und an wage 
ich auch einen Abstecher zu dänischen 
Tabaksorten und natürlich sage ich auch zu 
einer tollen Zigarre nicht nein. 










Mit der Entdeckung des Amerikanischen Kontinents durch 
die europäischen Seefahrer, wurde auch die Tabakpflanze 
entdeckt und später nach Europa eingeführt. Entdeckt 
wurde der Tabak dann auf einer der bekanntesten 
Erkundungsreise der Geschichte. Es war der Leibarzt von 
Philipp II. von Spanien, Hernandez de Toledo, der als erster 
den Tabak beschrieb, nachdem er die Pflanze 1559 in Mexiko 
studiert hatte. 


Als der französische Karmelitermönch Andre Thevet 1555 
nach Brasilien reiste, schaute er bei den Eingeborenen ab, 
wie man Tabak raucht. Er wollte den Tabak zum Rauchen 
später selber anpflanzen und sammelte daher grosse Menge 
an Tabaksamen. 
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Die Pfeifen Produktion begann im 17. Jahrhundert 


In der „gehobenen Gesellschaft“ in Europa wurde im 17. 
Jahrhundert bereits Tabak in Pulverform als Schnupftabak 
konsumiert. Nach der Einführung des Tabaks in Europa 
dauerte es nicht mehr lange und die ersten Manufakturen für 
Tabakpfeifen entstanden. Etwa zu dieser Zeit traf man in den 
Häfen Europas auch auf die ersten Seeleute die Langpfeifen 
rauchten. Die Tabakpfeife besteht aus einem Kopf, der mit 
dem Tabak befüllt wird, dem Holm und dem Mundstück 
welches in den Holm gesteckt wird. 


Die Produktion der Tabakpfeifen begann zwar schon etwa 
Ende des 16. Jahrhunderts, aber das 17. Jahrhundert gilt als 
eigentlicher Beginn der industriellen Pfeifenproduktion. 
Vorbild waren hierbei zunächst die Pfeifen der 
amerikanischen Ureinwohner, der Indianer. Das so 
genannte Calumet der Idianer, die Pfeife mit langem Rohr 
und kleinem Kopf, stand bei den ersten Produktionen 
Vorbild. Die ersten Pfeifen wurden aus dem gleichen 
Material wie ein Calumet produziert, nämlich aus ganz 
normalem Ton. Da Ton gebrannt werden muss, wurden die 
ersten Pfeifenmanufakturen auch Pfeifenbäckerei genannt. 
Sie entstanden als erstes in den grossen Seefahrernationen 
wie Holland und England, später auch an den Küsten 
Nordfrankreichs. 


TABAK UND PFEIFE: Die Geschichte der Tabakpfeife 


Tabakpfeifen aus Ton 


Zuerst waren die Tabakpfeifen aus Ton die gängigsten 
verwendeten Pfeifen. In der frühen Epoche in Holland und 
England wurden sie noch manuell hergestellt, später als die 
Pfeifen im ı9. Jahrhundert auch Frankreich eroberte, 
wurden Pfeifen bereits gegossen. Der Guss in vorgefertigte 
Formen ermöglichte die Produktion einer grossen Vielfalt 
verschiedener Pfeifenköpfe. Diese konnten nun als Guss in 
Form von Tierköpfen aber auch Köpfen von Personen oder 
Gegenständen hergestellt werden. In Deutschland wurden 
Pfeifen schon damals oft aus Holz geschnitzt. Pfeifen aus 
dem 17. und 18. Jahrhundert sind heute extrem selten. Noch 
rarer sind die wenigen Tabakpfeifen aus Elfenbein aus jener 
Zeit, die die letzten Jahrhunderte überstanden. 


Tabakpfeifen aus Porzellan 


Mit der Erfindung des Porzellans durch Johann Friedrich 
Böttger in Meissen im frühen 18. Jahrhundert, erschienen 
kurz darauf erste Porzellanpfeifen. Erste Porzellanpfeifen 
wurden in Porzellanmanufakturen wie Meissen oder der 
Königlichen Porzellanmanufaktur in Berlin hergestellt. Die 
wenigen noch erhaltenen Porzellanpfeifen aus diesen 
Manufakturen erzielen bei Sammlern in guten Zustand bei 
Versteigerungen oftmals Preise über 30'000 Franken. Die 
Produktion von Porzellanpfeifen hielt sich zu Anfang 
ziemlich in Grenzen. Porzellan war zu der Zeit aufgrund 
seines hohen Preises für den Normalbürger so gut wie nicht 
bezahlbar. 
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Die Meerschaumpfeife, auch die,weisse 
Göttin“ genannt 

In der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts wurde mit der 
Produktion einer weiteren berühmten Pfeifenart begonnen. 
Die Herstellung der Meerschaumpfeife. Ihre Entstehung 
erlebte die Meerschaumpfeife in Budapest in einer 
Schuhmacherei. Das Mineral Sepiolith aus dem die Pfeife 
besteht, ist ein wasserhaltiges und poröses 
Magnesiumsilikat, welches mehrheitlich in Bergwerken in 
der Türkei aus fossilen Schichten, gewonnen wurde. Die 
größten Meerschaum-Vorkommen gibt es in der Nähe der 
nordanatolischen Stadt Eskisehir. Seine Farbe ist weiss und 
daher wurde die aus Magnesiumsilikat produzierte 
Meerschaumpfeife auch als die „weisse Göttin“ bezeichnet. 
Sepiolith ist ein ziemlich seltenes Material, welches daher 
auch immer weniger zur Produktion von Pfeifen verwendet 
wird. Die Meerschaumpfeife wurde im 19. Jahrhundert die 
beliebteste Pfeife im europäischen Raum. Die Levantiner, in 
deren Gebiet in der Türkei die Abbaugebiete lagen, 
bezeichneten das Sepiolith als „mertscavon“. Bedeutende 
Manufakturen für Meerschaumpfeifen lagen nicht nur in 
Budapest, sondern auch in grossen Städten wie Wien und 
Prag aber auch in Ruhla (Thüringen) oder in Leipzig. 


Pfeifen aus Holz, die Bruyerepfeife 


Pfeifen aus Holz gab es in Deutschland bereits im 17. 
Jahrhundert. Im Lauf der Zeit haben sich schwere 
Harthölzer als Material der ersten Wahl etabliert. Vor allem 
exotische Sorten wie Mahagoni-, Sandel- oder Ebenholz 
wurden verwendet. 





Eine primäre Rolle spielt seit Beginn des 19. Jahrhunderts 
aber das Bruyereholz. Ihren Siegeszug in Europa trat die 
Bruyerepfeife allerdings erst im 19. Jahrhundert an, als im 
französischen Jura in der Region um Saint-Claude einige 
kleine Manufakturen mit der Produktion von Tabakpfeifen 
aus Bruyereholz begannen. Beim Bruyereholz handelt es sich 
um das Wurzelholz der Baumheide, welche vorwiegend im 
Mittelmeerraum beheimatet ist. Dieser baumartige Strauch 
wächst bis zu mehreren Metern hoch. Verwendet wird das 
Wurzelholz der Erica arborea wie sie auf Lateinisch heisst, 
bis heute. Die Wurzelknolle dieses Baumstrauches erreicht 
dabei einen Durchmesser von bis zu 30 cm Durchmesser. 
Nach einer umfangreichen Behandlung wie Wässerung, 
langem Weichkochen und danach der Trocknung über 
Monate, kommt die schöne Maserung dieses harten Holzes 
so richtig zur Geltung. 

Im zweiten Weltkrieg wich man gezwungenermassen auch 
auf andere, heimische Holzarten aus. Leider waren diese 
nicht besonders haltbar, weshalb man nach dem Krieg 
wieder auf die Bewährten Holzarten zurückging. 


Pfeifenformen - die drei Grundmodelle 
Pfeifen mit geradem Mundstück "Straight" 


Die Straight Pfeife ist eine klassische, recht beliebte 
Pfeifenform. Ihr Kopf sitzt gerade am Holm und verläuft im 
rechten Winkel nach oben. Der Kopf geht fliessend in den 
Holm über. Die Bohrung ist zumeist mittelgross, wobei die 
Höhe des Pfeifenkopfes allerdings variieren kann. 


Pfeifen mit stark gebogenem Mundstück "Bent" 


Hinter der Bezeichnung der Pfeifenform Bent versteckt sich 
nicht nur eine eigentliche Form. Die Bent ist der Klassiker der 
gebogenen Pfeifen schlechthin. Die Form weicht von Hersteller 
zu Hersteller ein wenig ab. Im Grossen und Ganzen ist die 
Kopfform dabei aber immer leicht bauchig, die Wandung 
mitteldick. Die Kopfhöhen liegen jeweils im mittleren Bereich. 
Die Bent liegt sehr gut in der Hand. 





Pfeifen mit leicht gebogenem Mundstück 
"Half Bent" 


Half Bent Pfeifen 
besitzen normaler- 
weise einem abge- 
flachten Kopf und 
einem dickeren, kräf- 
tigeren Holm. Die 
Half Bent liegt wie die 
Bent gut in der Hand 
und strahlt Autorität 
aus. Bent Pfeifen 
werden übrigens 
teilweise auch als 
„Sherlock Holmes“ 
Pfeifen bezeichnet. 
Von allen drei 
Grundformen gibt es 
verschiedene 
Ausführungen welche 
sich untereinander 
ausschliesslich von 
der Form des Pfeifenkopfes unterscheiden. Einige der 
wichtigsten sind folgend aufgeführt. 
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Unterkategorien 


Straight Pfeifen: 

+ Straight Billiard: Grosser gerader Kopf, längerer Holm, 
langes Mundstück 

+ Straight Canadian: Grosser gerader Kopf, langer ovaler 
Holm, Kurzes Mundstück 

+ Straight Lovat: Mittlerer gerader Kopf, langer ovaler Holm, 
kurzes Mundstück 

+ Straight Apple: Grosser rundlicher Kopf, längerer Holm, 
langes Mundstück 

+ Straight Army Billiard: Grosser gerader Kopf, längerer 
Holm, langes flaches Mundstück 


Bent Pfeifen: 

+ Billiard Bent: Grosser gerader Kopf, längerer gebogener 
Holm, langes gebogenes Mundstück 

+ Apple Bent: Grosser rundlicher Kopf, längerer gebogener 
Holm, langes gebogenes Mundstück 

° Army Bent: Mittlerer gerader Kopf, längerer Holm, langes 
gebogenes Mundstück 


Im weiteren gibt es noch viele andere Pfeifenmodelle mit 
Namen wie: Prince, Bulldog, Loveat, Dublin, Pot, Liverpool, 
Stand up Poker und viele mehr. Dazu kommen noch 
handgearbeitete Tabakpfeifen, die exklusiven 
Freehandpfeifen, bei denen der Preis dann auch ohne 
weiteres mehrere hundert Franken betragen kann. 





TABAK UND PFEIFE: Tasting Comoy’s of London 


Tabak Tasting 
Comoy's of London 
English Mixture 


Tabak Tasting Comoy's of London English Mixture. Comoy's 
ist ein über hundert Jahre altes Traditionsunternehmen. 
Gegründet in London, betrachten anerkannte Pfeifen - 
Historiker, Comoys als eine der wichtigsten Marken, die 
London zudem als Hauptstadt der Pfeifenraucher weltweit 
bekannt gemacht hat. Die English Mixture von Comoy's wird 
aus einer perfekt abgerundeten Mischung von Black 
Cavendish, rauchigem Latakia, gebrochenem Virginia und 
einer sorgfältigen Zugabe von orientalischem türkischem 
Blatt hergestellt. Die Mischung hat keine zusätzlichen 
Aromen wie dies bei anderen English Mixtures oft der Fall 
ist. 

Von Stefan Eggenberger. Ich bin etwa 
seit meinem 25. Lebensjahr Pfeifenraucher. 
Dabei habe ich mich vorwiegend auf 
englische Tabake festgelegt da diese 

aufgrund ihrer Stärke und den 
Aromen genau meinen Geschmack 
treffen. Zusammen mit einem 
schönen Single Malt kann ich dabei 
so richtig ausspannen. Ab und an wage 
ich auch einen Abstecher zu dänischen 
Tabaksorten und natürlich sage ich auch zu 
einer tollen Zigarre nicht nein. 







Öffnet man die Dose, kommt einem sofort eine Reihe 
unvergleichlicher Aromen wie Speck, Torf oder der Duft 
einer Fleisch Räucherei entgegen. Die English Mixture ist 
eine eher starke Mischung und ist recht Latakia lastig. 


Alter des Tabaks 
beim Tasting 


Neue Dose. Der Tabak 
ist - öffnet man einen 
neue Dose, etwas zu 
feucht zum rauchen. 
Man kann ihn getrost 
noch etwas trocknen 
lassen. 


Pfeife 


Ich rauche die English 
Mixture bevorzugt in 
einer Bent Pfeife aus 
der Sherlock Holmes 
Kollektion von 
http://www.courrieu- 
Pipes.com 

aus Cogolin an der 
Cöte d' Azur. 








Kombination mit Spirituosen 


Ich empfehle zur English Mixture von Comoy's einen 
Whisky, den Säntis Malt „Dreifaltigkeits Edition“. Die 
starken Aromen erkenne ich sowohl im Tabak als auch im 
Whisky und finde, dass 
sie sehr gut 
harmonieren. 


| Fazit 


Die English Mixture 
von Comoy's ist eine 
der besten englischen 
Mischungen, die ich in 
den letzten Jahren 
ausprobiert habe und 
mein absoluter 
Favorit. Sie gehört 
mittlerweile fest zu 
meinen Tabaksorten 
die ich immer wieder 
kaufe. 





PDF herunterladen für noch mehr Tasting-Details: 
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Yves und sein 


beim Bauen von Tabakpfeifen 


Ein Interview von Vasilij Ratej, Herausgeber von 
ZigarrenZone. 


Heiliger Bimbam! Diese Tabakspfeife 
sieht ja furchtbar aus! Und sowas 
= gefällt dir? Klar sonst hätte ich mir die 
Mühe nicht gemacht! 
Das war ein Scherz ;) Ich finde deine 
N Kreativität äusserst beeindruckend! 
Wie bist du bloss auf so eine Idee 
gekommen? Die Nautilus Form an sich existiert schon seit den 
70er oder 80er Jahren. Die Form hat mir schon immer äusserst 
gut gefallen, jedoch konnte ich mich bis jetzt nie mit den 
Pfeifenkopf/Mundstück Lösungen anfreunden. Da lag es nahe 
meine eigene Interpretation davon zu bauen. 










D PFEIFE: Interview mit Yves Backstoner 





WEBER PERL 


* 


E j Pe: 


Was bedeutet dir diese Tabakpfeife? 


Es gibt noch einige andere die mir sehr am Herzen liegen. 
Jedes einzelne meiner Werke drücken ganz bestimme 
Emotionen und Erlebnisse aus. Ich habe mich für diese 
Pfeife entschieden weil sie am besten mein freies Denken 
und Gestalten in diesem Bereich repräsentiert. Das Bauen 
einer Pfeife ist keine Hexerei und kann grundlegend jeder. 
Die tatsächliche Herausforderung liegt jedoch darin, mal 
abgesehen von den physikalisch zwingenden 
Grundvoraussetzungen, sich grundlegend von allen gängigen 
Vorbildern zu lösen und komplett eigene Wege 
einzuschlagen. 


TABAK UND PFEIFE: Interview mi 


Du bist ein spezieller 
Typ. Was reizt dich 
am kreieren und 
bauen solcher Tabak- 
pfeifen? 


Die Konversation mit mir, 
dem Material und einer 
bestimmten Idee. 


Wie kann man bei dir 
bestellen? 


In der Regel gar nicht. Ich 
nehme nur äusserst ungern 
Aufträge an. 





Yves Backstoner 
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TABAK UND PFEIFE: Interview mit Yves Backsto 





Demnach ist das dein Hobby und du baust in 
deiner Freizeit „organisch anmutende“ 
Tabakpfeifen. Warum machst du dich nicht 
selbständig? 


Ja das ist für mich ein, ich sag' mal, ernstes Hobby :) 
Sogenannte "freehand" Pfeifen haben ab einem gewissen 
Fertigungsgrad weltweit etwa einen ähnlichen Preis. Zum 
Grundpreis kommt dann noch die Reputation des Künstlers 
dazu. Es gibt ein Problem: Ein Pfeifenbauer 
in einem "günstigen" Land hat beim 
Verkauf einer Pfeife wesentlich mehr davon 
als ich hier in der Schweiz. Das bedeutet, 
dass ich im Monat um ein vielfaches mehr 
produzieren muss als ein anderer, der in 
einem Land mit niedrigeren 
Lebenshaltungskosten lebt. Das wäre der 
Killer für meine Kreativität. 


Welche Story gibt es, die du gerne mit 
den ZigarernZone Lesern teilen 
möchtest zum Thema Tabakpfeifen. 
Was lustiges, dramatisches, 
trauriges, inspirierendes? Meine Kinder benützen 
Zahnbürstchen mit Saugnäpfen am unteren Ende. Als Eltern 
versucht man eine gewisse Ordnung im Heim zu erhalten; 
Zahnbürsten gehören nun mal ins Glas. Eines Tages komme 
ich wieder ins Bad und da kleben die Bürsten an der 
Armatur! Das war die Initialzündung für mein kreatives 
Schaffen. Denn meine Kinder haben mir das freie Leben und 
die Kreativität darin vor Augen geführt. Seit dem versuche 
ich das in allen Bereichen umzusetzen. 





LA AURORA hat das Cigar Institute gegründet, um das 
Wissen über die Welt des Tabaks an alle diejenigen 
weiterzugeben, die lernen wollen. An dieser Universität für 
Tabak bildete LA AURORA Studenten aus, die die 
verschiedenen Kurse zu allen Faktoren und Prozessen 
durchlaufen, die den Geschmack einer Zigarre beeinflussen. 
Außerdem bieten man ihnen die Möglichkeit, ihre eigene 
Mischung nach ihrem eigenen Geschmack zu kreieren. All 
dies ist möglich Dank den Experten, die ihr ganzes Wissen 
über Tabak in dieser Institution vermitteln. Aber sie lehren 
auch über alles, was die Welt der Premium-Zigarren umgibt, 
in den Meisterkursen und Verkostungsaktivitäten, die sie 
anbieten, sowohl in der Dominikanischen Republik als auch 
in den vielen Ländern, Ü ÜR. sie ihr Wissen teilen. 


ArTTORA 


Ir 
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Der Mixermeister Manuel Inoa ist einer der besten Experten, 
wenn es darum geht, alles rund ums Rauchen von Premium- 
Zigarren zu illustrieren. Das in diesem Artikel veröffentlichte 
Video konzentriert sich auf die Darstellung, wie die 
verschiedenen Bodenarten und die zahlreichen Samenarten 
die Zigarre und ihre Noten beeinflussen. Der Boden ist 
wichtig, denn je nach den Nährstoffen, die er zum Zeitpunkt 
der Tabakernte hat, bietet er ganz spezifische Empfindungen 
und Aromen, je nachdem, aus welchem Teil der Welt er 
stammt. Ebenso bietet der Samen verschiedene 
Stimulationen, unterschiedliche Aromen und 
Empfindungen. So werden beispielsweise aus einem sehr 
starken Samen verschiedene Aromen gewonnen, im 
Vergleich zu Tabak aus einem hocharomatischen Samen, wie 
der Master Mixer von La Aurora zeigt. Mit den Erklärungen 
von Manuel Inoa im folgenden Video können Sie das alles 
näher kennenlernen: 

https://youtu.be/d;_  ZsvVUcg 
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FlashCigar 


Es ist kein Zigarrenmagazin. Es ist FlashCigar. 





IMPRESSUM 
ZigarrenZone GmbH 
Vasilij Ratej 
Spinnlerstrasse 2 
4410 Liestal - Schweiz 
genuss@zigarren.zone 
+41 79 305 2145 


ERSCHEINUNGSWEISE 


FlashCigar erscheint monatlich 
immer am letzten Sonntag des 
Monats um 8 Uhr Früh. Das 
Abonnement ist kostenlos: 
zigarren.zone/abo 


BRANDED ENTERTAINMENT 


Dank der Zigarrenbranche ist 
FlashCigar für den Leser 
kostenlos. In FlashCigar ist 
Werbung und Produktplatzierung 
enthalten. 


